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Was sacht der Entomologe jetzt
von Adrian Lüthi, Burgdorf

An Nesseln sind die schwarzen Raupen der Herbstgeneration des
Landkärtchens (Arachnia levana) zu erbeuten. Im Unterschied zu
denjenigen des Kleinen Fuchses haben sie auch am Kopfe Dornen.
Wenn man sie 'im Thermostat hält, glückt die Zucht einer dritten
Generation (Porima Ochs.), die in der Farbe zwischen den beiden
Normalformen steht, sehr oft.
Auf Rüebli, Bibernell (Pimpinella Saxifraga)- u.a.im leben die
walzigen, grünen Raupen des Schwalbenschwanzes (Papilio machaon).

Auf Reseden findet man Raupen des vielerorts recht seltenen
Resedenweisslings (Pieris daplidice).
•Auf Wiesen, besonders an Luzerne., sind .nebst vielen Pieriden auch
der prächtige, schwefelgelb gefärbte Gelbe Heuvogel (Colias hyale)
und der etwas hellere Postillon (Colias edusa) sehr zahlreich.

Viele Blumen, hauptsächlich Astern etc., werden von Perlmutterfaltern

aller Art besucht. ;

Das Ködern mit einer Zuckerlösung oder der Lichtfang bringt
viele Eulen, Spanner etc. ein.

Von den Schwärmern sind viele der in No. 4 und 5 angeführten
Arten auch jetzt noch zu- finden.

Wer antwortet

Fragen:

13. An einem Gartensockel unseres Gartenhages sitzt alle Tage
(schon seit etwa einem Monat) ein; Admiral. Wie lässt- sich das
erklären, da es gar keinen Vogeldung oder so etwas hat?

M.M.L.

14. Wie bringt man Schmetterlinge zur Eiablage?
R.S.R.

15. Wurde der Rüssel der Schmetterlinge aus den Mandibeln oder
aus den Maxillen gebildet?

R.S.R.
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